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Jahreshauptversammlung 
Der Termin für die Jahreshauptversarnmlung des Bezirkes steht fest. Zu seinem 150. Jubiläum 
lädt der Düsseldorfer Schachverein 1854 am 07.02.2004 die Vertreter des Bezirkes und der 
Vereine zur Bezirksjahreshauptversammlung ein (formelle Einladung folgt). 

FM Ulrich Dresen qualifizierte sich für die Deutsche 
Einzelmeisterschaft 

Die NRW-Einzelmeisterschaft 2003 fand vom 18. - 24. Oktober in Aachen statt. In der letzten 
Runde konnte sich FM Vladirnir Budde durch einen Sieg gegen Frank Karger auf den ersten 
Tabellenplatz schieben und beendete somit als Gesamtsieger die NRW-Einzelmeisterschaft. 
Zweitplatzierter, nur durch die geringere Feinwertung gegenüber dem Turniersieger getrennt, 
wurde FM Ulrich Dresen (SF Gerresheim). Er gewann in der letzten Runde gegen den bis da- 
hin führenden Christian Braun. 
Nach dem derzeitigen Stand stellen die mitgliederstärksten Verbände zwei Teilnehmer für die 
Teilnahme an der Einzelmeisterschaft des Deutschen Schachbundes. 

Der Endstand: 

Name TWZ 1 2 3 4 5 6 7 8 Pkt SoBerg 

1. Budde, V. 2308 X 1 % 1 0 1 0 1 4,5 15,50 
2. Dresen, U. 2312 0 X 1 0 % 1 1 1 4,5 13,OO 
3. Braun, C. 2242 % 0 X 1 1 0 1 % 4,O 13,25 
4. Schaffarczyk, A. 2077 0 1 0 X 1 % % 1 4,O 13,OO 
5. Stanetzek, C. 2246 1 % 0 0 X % 1 1 4,O 12,25 
6. Karger, F. 2241 0 0 1 % % X % % 3,O 10,OO 
7. Becker, J. 2154 1 0 0 % 0 % X 0 2,O 8,OO 
8. Rapatinski, K. 2221 0 0 % 0 0 % 1 X 2,O 5,50 
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Vierer-Pokal 

Gerresheim III - DSK II 3,5-0,5 
SV Hilden I - DSZ 2000 1 2,5-1,5 
PTSV l - DSV 1854 111 4,O-0,O 
SV Wersten I - Gerresheim 11 1,5-2,5 
DSK l - DSV 1854 1 3,O-1,O 
SFD III - SV Hilden ll 0,5-3,5 
SK Ratingen l - Gerresheim l 1,O-3,O 
SV Oberbilk II - DSK III 2,5-1,5 

1 Auslosung der 3.Runde (Viertelfinale): 

Die Runde ist bis zum 23.1 1.2003 zu spielen. 

Gerresheim II - SV Oberbilk II 
Gerresheim I - DSK I 
SV Hilden II - Gerresheim III 
PTSV l - SV Hilden I 

Unmittelbar nach Kampfende (auch mitten in der Nacht!) bin ich telefonisch (02137-928020) 
vorab über das Ergebnis zu informieren. Die Spielberichtskarte bitte anschließend wie gewohnt 
an mich: Thomas Sterz, Neusser Landstr. 4 f, 41470 Neuss. 
Leider erhielt ich manche Karte mit falsch notierter Postleitzahl erst verspätet. Bitte um Beach- 
tung. 

Thomas Sterz, 1 .Spielleiter 

Bezirkseinzelmeisterschaft 
Derzeit findet beim Düsseldorfer SK die Bezirkseinzelmeisterschaft statt. 
52 Teilnehmer haben sich gemeldet. Dies ist eine erfreuliche Steigerung der Teilnehmerzahl 
gegenüber den letzten Jahren. Es werden 7 Runden Schweizer System gespielt. 

Nach 3 Runden liegen Volker Nowik (DSZ 2000), Andreas Probst (DSK), und Peter Heyn (DSV 
1854) mit je 3 Punkten an der Spitze. Mit je 2,5 Punkten folgen: Michael Moissidis (DSK), Frank 
Hammes (DSZ 2000), FM Sven Mühlenhaus (SV Oberbilk), Robert Siemes (DSZ 2000), Jörg 
Kappelt (SV Hilden) und Markus Köhler (DSK). 

Die Spitzenpaarungen der 4. Runde (14.1 1.03): Nowik-Probst, Kappelt-Heyn, Siemes-Köhler, 
FM Mühlenhaus-Moissidis und Hammes-Berndt. 

14. Gocher Open 2003 
Vom 02.-05.10.2003 fanden sich 122 Spie- 
ler in Goch ein. Davon hatten 50 Spieler ei- 
ne ELO-Zahl, darunter ein IM und zwei FM. 
Die Organisatoren sowie der Sponsor, die 
Provinzial Versicherung, freuten sich somit 
über eine Teilnehmerzahl wie in den letzten 
Jahren. 

Favorisiert waren IM Gerhard Schebler so- 
wie die beiden jungen FM Hannes Lang- 
rock und Christian Seel. Letzterer gewann 
das Turnier denn auch, während die beiden 
anderen die Plätze 2 und 3 belegten. 
Christian Seel wurde damit seine erste GM- 
Norm zuteil - er wurde Gocher Meister! 

Das Turnier fand in gewohnt ruhiger Atmos- 
phäre des Gocher Kastells statt, das auch 
im nächsten Jahr Austragungsort des 15. 
Gocher Open (30.09.-03.10.2004) sein wird. 

Bereits im zweiten Jahr wurde die 3-Punkte- 
Regel angewendet und die Organisatoren 
stellten einen erheblichen Rückgang der 
Remis-Partien fest. Kurzremis gab es nur 
sehr wenige. 

Weitere Informationen (u.v.m.) können Sie 
sich auch unter der Homepage 
www.qocher-o~en.de holen. 
Wolfgang Evers (TuS Nord) 
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SFD 1975 e.V. 
Valeriya Brustina Rang-Nr.: 45 
Hildegard Wichtmann Rang-Nr.: 46 

Nachrichten aus dem Bezirk 

DSK 191 4/25 e.V. 
Anousheh Torkaman Abdari Nr.: 62 

Folgende vorläufige Spiel- 
berechtigungen wurden 
erteilt: 

DSV 1854 
Dirk Neusel 

Post-Telekom-SV 

Mike Sablowski Rang-Nr.: 25 

SC enpassant 
Norbert Steiling 

Rang-Nr.: 44 

Rang-Nr.: 16 

SV Lintorf 
Witold Wilczewski Rang-Nr.: 19 

I Sgem Neuss-Nori e.V. 

Tim Braatz Rang-Nr.: 30 
Benjamin Schwirtz Rang-Nr.: 31 

I SV 1922 Hilden 

Erich Backhaus Rang-Nr.: 61 
Dr. Niko Fuchs Rang-Nr.: 62 

I SF Gerresheim 1986 e.V. 

Vitalia Gordeeva Rang-Nr.: 1 18 
Ruslan Abakumov Rang-Nr.: 1 19 
Linda-Janani Heise Rang-Nr.: 120 
Adrian Schelp Rang-Nr.: 121 
Sabrina Schmitz Rang-Nr.: 122 
Adam Zoglowek Rang-Nr.: 123 

Nachrichten aus den Vereinen 

SV 1922 Hilden 

~tadt&eisterschaft: Zum ersten Mal wird 
die Stadtmeisterschaft als offenes Turnier 
ausgetragen. In 3 Gruppen spielen insge- 
samt 46 Spieler, darunter 5 Gäste. In der 
stark besetzten A-Gruppe befinden sich 14 
Spieler. 

Sommerturnier: Im Sommer wurde an vier 
Spieltagen Turniersimultan gespielt. Jeder 
Spieler musste in seiner Gruppe (5 Spieler) 
gegen 4 weitere Spieler bei begrenzter Be- 
denkzeit gleichzeitig antreten. Es nahmen 
27 Spieler teil. Ein überraschender Erfolg! 

Sieger wurde Martin Malucha mit 11 Pkt. 
aus 4 Runden vor Volker Cramer und Jörg 
Kappelt (je 10 Pkt. aus 3 Runden). 

Der SV Hilden ist Ausrichter der Nieder- 
rhein-Blitzmannschaftsmeisterschaft am 
17.01.2004 und der NSV-Einzelmeister- 
schaft vom 02.04.04 - 10.04.04. 

Ratinger SK 1950 

RSK-Fernschachteam steigt in 
die 2.Bundesliga auf! 

Die Fernschachmannschaft des RSK 
sicherte sich den alleinigen 1 .Platz in 
Gruppe 8 der 1 .Bundesklasse des Fern- 
schachbundes BdF. Dirk Liedtke und Jo- 
achim Vossenkuhl hatten sich vor zwei 
Jahren Michael Klengel und Willi Knebel 
geschnappt um den Aufstieg ernsthaft ins 
Auge zu fassen. Die „NeuenU wurden mit der 
Besetzung von Brett 1 und 2 "geködert" - 
ein Experiment, das sich bewährte. Von den 
insgesamt 24 Partien wurden 10 gewonnen, 
13 remisiert und nur eine einzige Partie ver- 
loren. Dennoch entschied sich das Rennen 
um Platz 1 gegen den Hauptkonkurrenten 
SF Hülzweiler erst auf der Zielgeraden. 
Michael Klengel (Brett 1) kam auf 3-3 Pkt., 
Willi Knebel (Brett 2) war mit 4,5-1,5 Pkt. 
durchaus zufrieden, Dirk Liedtke an Brett 3 
war seinen Konkurrenten turmhoch über- 



Düsseldorfer Schach 

legen und erreichte 5-1 Pkt. und zweitbester I Wussten Sie schon ... 

3. SV Stuttgart-Wolfbusch 9:3 13,5 
4. SC Heilsbronn VII ..6:6 12,O 
5. SF Dortmund-Brackel ..5:7 11,5 
6. SC Kreuzberg 3:9 10,5 
7. FSF Rochade 5171 IV 0:12 5,o 

~ ä n n  war Joachim Vossenkuhl mit 4-2 
Pkt. an Brett 4. 

Endstand: 
1. Ratinger SK 10:2 16,5 
2. SF Hülzweiler 9:3 15,O 

In der 2.Bundesliga wird das Team in un- 
veränderter Reihenfolge auflaufen. 
Verstärken wird uns noch Sandra Seidel. 
Sie wird uns coachen. Was soll da noch 
schiefgehen? 

- dass Sandra Seidel Deutsche Fern- 
schach-Vizemeisterin ist und am 3.Brett der 
deutschen Frauen-Nationalmannschaft im 
Finale der 6.Fernschacholympiade spielt? 

RSK-Fernschachspieler sind aber auch 
jenseits der deutschen FS-Ligen aktiv: 

- dass das Ratinger Fernschachteam in 
der Qualifikationsrunde zur neu gegründe- 
ten internationalen Champions League mehr 
als 71 % der möglichen 40 Pkt. holte, 
höchstwahrscheinlich Zweiter wird und für 
die Champions-League B bereits qualifiziert 
ist? 

- dass Willi Knebel an Brett 6 des Titel- 
verteidigers Deutschland in der Vorrunde 
zur 15. Fernschach-Olympiade um den 
Einzug ins Finale kämpft und zur Zeit 5,5- 
2,5 Punkte (2 Partien offen) hat? 

Der 0.a. (gekürzte) Bericht von Willi Knebel wurde der sehr lesenswerten und liebevoll 
gestalteten „Ratzenpost" entnommen. Die Vereinszeitschrifl des RSK erscheint im 26. Jahr und 
gilt als eine der besten Vereinszeitschriften in Deutschland. 

16. Offene Stadtmeisterschaft von Leverkusen im Schach 

Ausrichter: Schachclub BAYER Leverkusen und der Stadtsoortbund Leverkusen 

Internet: www.drstefanboehrn.de 

Wann?: Jeweils montaqs 19.00 Uhr, 1 .Runde: 12.01.2004, 2.Runde: 26.01.2004, 3.Runde: 
02.02.2004, 4.Runde: 16.02.2004, 5.Runde: 01.03.2004, 6.Runde: 15.03.2004, 7.Runde: 
05.04.2004, 8.Runde: 19.04.2004, 9.Runde: 03.05.2004. Spielart: Wiesdorfer Bürgerhalle, 
Hauptstr. 150 in Leverkusen-Wiesdorf (zu erreichen über Autobahnkreuz Leverkusen-West, am 
Rhein entlang bis BAYER-Werk). Spielmodus: 9 Runden Schweizer System. Bedenkzeit: 40 
Züge in 2 Std. + 30 Minuten für den Rest der Partie. Gespielt wird nach den Regeln der BTO- 
NRW, Preisverteilung bei Punktgleichheit nach System Hort. Auswertung DWZ und FIDE- 
ELO. Anmeldung: Bis 31.12.2003 durch schriftl./telef. Anmeldung bei der Turnierleitung sowie 
Überweisung des Startgeldes auf Konto-Nr. 102 002 235 bei Sparkasse Leverkusen , BLZ 
375 514 40 unter dem Stichwort: Stadtmeisterschait Schach mit leserlicher Angabe von Vor - 
und Zuname, Verein, DWZ und ELO. Nachmeldungen sind noch bis zum ersten Spieltag 
(12.01.04) 18.15 Uhr möglich. Bei Nachmeldungen sind jeweils EURO 5,- zusätzlich zum 
Startgeld zu entrichten. Rauchverbot im Turniersaal. Startgeld: EURO 24,-, Jugendliche 
(Stichtag 01 .01.84) EURO 12,-. Preise: Garantierte Mindestpreise: 1 .Preis: € 4 2 0 ~ .  2.Preis: 
6 250,-, 3.Preis: € 200,-, 4.Preis: € 150,-, 5.Preis: € 100,-, 6.Preis: C 80,-, 7.Preis: € 70,-. Bei 
Punktgleichheit Preisverteilung nach „System Hort". 

Weitere Preise sowie Sonderpreise für Damen, Jugendliche (Stichtag 01 .01.84) und Senioren 
(Stichtag 01 .01.44) ab jeweils drei Teilnehmern. Ratingpreise (jeweils€ 60,-). 

Turnierleitung und weitere 1nfo:Werner Kies, Tel. 02171-89170 oder: 
H.-D.Müller, E-mail: hdmueller@,netcoloqne.de, Tel. 0221-2407608 
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NRW 
NRW-Klasse, Gr. 2 

1. SF Gerresheim I 
2. Gelsenkirchen I 
3. SK Bielefeld 
4. Dortmund-Brackel I 
5. LSVrrurm Lippstadt I 
6. SG Porz l 
7. KS Hagen l 
8. TuS Wiehl l 
9. Düsseldorfer SK I 

(nach der 2.Runde) 
2 10,o 4 + 
2 9,5 4 
2 8,5 2 
2 8,O 2 
2 7,5 2 
1 5,O 2 U 
2 6,O 0 U 
2 6,O 0 J, 

1 3,5 0 J, 

SK Turm Ernsdetten II ist vor dem Saisonstart 
zurückgetreten und steht als 1. Absteiger fest. 

NRW-Klasse, Gr. 2, 2. Runde vom 12.10.2003 
I Gelsenkirchen I TuS Wiehl I 5,O-3,0 1 
I Gerresheim I Turm LiDDstadt 5.5-2.5 1 . . . . 
DSK l Spielfrei 
Bielefelder SK SG Porz III 3,O-5,0 
Dtmd-Brackel I KS Hagen I 4,5-3,5 

CF Gerresheim I Turm Lippstadt 5,5-2,5 
Savchenko Wehmeier 0.5-0.5 

Wagner 1 ,0-0,O 
Dresen Fecke 1 ,O-0,O 
Tomic Römhild 0,5-0,5 
Lemanzyk Meier 0,5-0,5 
Wicht Neumann 1 ,O-0,O 
Kober, Th. Borjini 1 ,0-0,O 

Laurenz 0,O-1 ,O 

Verband und Bezirk 
nach der 1 .Runde 

1. SV 1922 Hilden I 
2. SF Moers l Re ionalli a 1. Runde vom 19.10.2003 

4. SC Solingen 28 I 1 4,5 Uerdingen I SF Moers I 2,5-5,5 

5. Düsseldorfer SK II 1 4,O Velberter SG I SC Solingen 28 1 3,5-4,5 

6. Ratinger SK l 1 4,O SV Hilden I Turm Krefeld 11 5,5-2,5 

7. Velberter SG l 1 3,5 Ratin er SK I DSK II 4,0-4,0 

8. Uedemer SK l 1 3,O 0 
9. SK Turm Krefeld II 1 2,5 0 U 
10. SC Bayer Uerdingen l 1 2,5 0 

Verbandsliga Gr.1 (nach der 2.Runde) 
1. DuisburglHochheide 1 1  2 11,O 6 + 
2. Turm Kamp-Lintfort l 2 11,O 6 
3. SC Turm Kleve 2 10,O 4 
4. SC Erkrath l 2 9.5 4 
5. TuS Nord l 2 8,O 3 
6. ESV Großenbaum 1 2 7.0 3 
7. Auechin Solingen IV 2 7,5 1 
8. SV Wermelskirchen l 2 6,5 1 U 
9. Springer St. Tönis l 2 5,5 0 U 
10. SK Turm Krefeld 111 2 4,O 0 J, 

Turm Krefeld III SC Turm Kleve 1 2,O-6,O 
SC St.Tönis I Kamp-Linfort 1 3,O-5,O 
Wermelskirch. I SC Erkrath I 

Verbandsliga Gr.2 (nach der 2.Runde) 
1. MeiderichlRuhrort l 2 9,5 6 + 
2. Rheydter SV l 2 10,O 4 
3. BSW Wuppertal 1 2 9.0 3 
4. OSC Rheinhausen 1 2 9,O 3 
5. SC Turm Rurtal I 2 8,5 3 
6. Ratinger SK II 2 7,5 3 
7. SW Remscheid I 2 6,5 3 
8. Mühlenturm Geldern l 2 7,5 1 U 
9. Tornado Wuppertall 2 6,5 1 U 
10. SVScheweTorm 1 2 6,O I J, 

SG Meiderich I Turm Rurtal 1 4,5-3,5 
Remscheid I Rheinhausen 1 2,O-6,O 
T. Wuppertal I BSW Wuppertal 2,5-5,5 
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Verbandsklasse Gr. 1 (nach der 2 Runde) 
I. SG Benrath l 2 9,5 6 + 
2. SF Erkelenz l 2 9,5 6 
3. OSC Rheinhausen 11 2 9,O 6 
4. SV Wesel l 2 9,O 4 
5. PTSV Düsseldorfl 2 10,5 3 
6. Ronsdorfer SV l 2 8,O 3 
7. SFD 1975 1 2 7,O 1 
8. SF Brett V. Kopp l 2 6,5 0 
9. Aljechin Solingen V 2 6,5 0 
10. Turm Brüggen l 2 4,5 0 r(, 

Verbandsklasse Gr.1, 2. Runde vom 12.10.2003 

Alj. Solingen V SG Benrath 1 3,O-5,O 
Brett V. Kopp I Rheinhausen 11 3,5-4,5 
SV Wesel I Ronsdorfer SV 1 5,O-3,O 

Verbandsklasse Gr. 3 (nach der 2 Runde) 
1. Elberfelder SG I 2 13,O 6 + 
2. TV Mehrhoog 2 12,O 6 
3. SGM Nettetal l 2 11,O 6 
4. Mettmanner SC I 2 10,5 6 
5. Düsseldorfer SK 111 2 8,5 3 
6. CF Grevenbroich 1 2 6,5 3 
7. Sgem Kaarst l 2 6,O 0 
8. Dburg-Hochheide 111 2 4,5 0 
9. SC Turm Kleve 11 2 4,5 0 J, 
10. Turm Kamp-Lintfort ll 2 3,5 0 

Verbandsklasse Gr.3, 2. Runde vom 12.10.2003 

SGM Nettetal I Db-Hochheide 111 5,5-2,5 
TV Mehrhoog Kamp-Lintfort 11 5.5-2,5 
Sgem Kaarst I Grevenbroich 1 3,O-5.0 

Verbandsklasse Gr. 2 (nach der 2 Runde) 
1. SG Duisburg-Nord 2 11,5 6 + 
2. SG Hochneukirch 1 2 10.5 6 
3. SK Xanten l 2 9,O 4 
4. SV Wersten l 2 8,O 3 
5. MeiderichlRuhrort 11 2 7,5 3 
6. Velberter SG ll 2 7,5 3 
7. Ratinger SK III 2 7,5 1 
8. SF Gerresheim 111 2 7,O 1 
9. SF Heinsberg l 2 6,O 1 
10. SV Dinslaken I 2 6,O 0 J, 

Verbandsklasse Gr.2, 2. Runde vom 12.10.2003 

SF Heinsberg I SK Xanten I 4,O-4,0 
Velberter SG II Duisburg-Nord 1 2,5-5,5 
Meiderich II SV Dinslaken 1 5,O-3,O 

Bezirksliga (nach der 2 Runde) 
I 1. DSZ 2000 I 2 12,5 6 + 1 

2. SV Oberbilk l 2 9,O 6 
3. SV ScheweTorm 11 2 8,5 4 
4. Ratinger SK IV 3 11,O 3 
5. SV Hilden ll 2 9,O 3 
6. SV Hilden lll 3 9,O 3 
7. Düsseldorfer SK IV 2 6,5 3 
8. DSV 1854 1 2 7,5 1 U 
9. SC Erkrath ll 2 7.5 I J, 
10. Sgem Neuss-Norfl 2 7,5 1 J, 

DSV 1864 1 Neuss-Norf 1 4.04.0 
SC Erkrath II ScheweTorm 11 4,0-4,0 
SV Hilden III DSZ 2000 1 1,5-6,5 

1 .Bezirksklasse Gr.1 (nach der 1 Runde) 
1. SF Gerresheim lV 1 7,O 3 + 
2. DSV185411 1 6,5 3 U 
3. Düsseldorfer SK V 1 5,5 3 
4. SF Grevenbroich II 1 5,O 3 
5. en passant l 1 3,O 0 
6. TuS Nord ll 1 2,5 0 
7. Ratinger SK V 1 1,5 0 
8. SF Gerresheim VI 1 1,O 0 J, 

9. Sgem Kaarst ll 0 0.0 0 J, 

1.Bezirksklasse Gr.1, 1. Runde vom 19.10.2003 
Sgem Kaarst II Spielfrei 
en passant I Grevenbroich 11 3,O-5,O 
DSV 1854 11 Ratinger SK V 6.5-13 

TuS Nord II 5,5-2,5 1 Gerresheim VI Gerresheim IV 1,O-7,O 

1.Bezirksklasse Gr.2 (nach der 1 Runde) 
1. SFD 1975 11 1 7,5 3 + 
2. SV Wersten ll 1 6,5 3 0 
3. SC Garath l 1 6,O 3 
4. PTSV Düsseldorf II 1 5,5 3 
5. SF Gerresheim V 1 5'5 3 
6. SC Erkrath lll 1 2,5 0 
7. Sgem Neuss-Norf II 1 2,5 0 
8. SV Hilden lV 1 2,O 0 
9. DSV1854111 1 0,5 0 J, 
10. SG Benrath ll 1 0,5 0 

1 .Bezirksklasse Gr.2, I. Runde vom 19.10.2003 

SC Garath I SV Hilden IV 6,O-2,O 
SFD 1975 11 DSV 1854 111 7,5-0,5 
SG Benrath II SV Wersten ll 0,5-6,5 
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2. Bezirksklasse Gr.1 (nach der 1. Runde) 
I I. SF Gerresheirn VII 1 7.0 3 + I 

2. Sgem Kaarst lll 1 5,O 3 U 
3. Ratinger SK VI 1 4,5 3 
4. SgemNeuss-NorfIII 1 4.5 3 
5. SC Erkrath lV 1 3.5 0 
6. SF Grevenbroich III 1 3,5 0 
7. SFD 1975 111 1 3,O 0 U 
8. DSV 1854 1V 1 1.0 0 J ,  

2.Bezirksklasse Gr.1, 1 .Runde vom 21.09.2003 

Neuss-Norf III SC Erkrath IV 45-33 
Ratinger SK VI Grevenbroich 111 43-33 
Gerresheim VII DSV 1854 IV 7.0-1 ,O 

2. Bezirksklasse Gr. 2 
I 1. Düsseldorfer SK VI 

2. SV Hilden V 
3. PTSV Düsseldorf III 
4. SV Wersten lll 
5. TuS Nord lll 
6. SV Schewe Torm III 
7. SC Erkrath V 
8. SC Garath ll 
9. Sgern Kaarst lV 

(nach der 2. Runde) I 
2 10,5 6 + 

SV Wersten III PTSV Dssd 111 5,O-3,O 
ScheweTorrn III SV Hilden V 4,04,0 
SC Erkrath V DSK VI 2,5-5,5 

3. Bezirksklasse 
I 1. SV Oberbilk II 

2. SFD 1975 V 
3. SV Hilden Vl 
4. SG Benrath III 
5. SF Gerresheim Vlll 
6. SFD 1975 IV 
7. SF Gerresheim IX 
8. SV Lintorf l 
9. TuS Nord lV 

(nach der 2. Runde) 
2 8,5 6 + 
2 8,O 6 + 
2 7,5 4 + 
2 6,O 2 U 
2 5.5 1 U 
2 4,5 1 
2 4,O 1 
1 2,5 0 
1 1,5 0 

SV Lintorf Spielfrei 
SFD 1975 V Gerresheim Vlll 3,5-2,5 
SG Benrath III SFD 1975 IV 3,O-3,0 

U-1 2 Verbands-Mannschaftsmeisterschaft 

Jugend-Bezirks-Einzelmeisterschaft (Stand nach der 3. Runde): 

U-12, Gru e 2, 4er-Mannschaften 
1. Elberfelder SG 

3. SF Gerresheim 
4. SV Wennelskirchen I 
5. SV Lintorf 
6. SV Wermelskirchen ll 2 0,O 0 

U14w: 1. Gordeeva, Gerresheim, 2,5 Pkt., 2. Popova, Benrath, 2,5 Pkt., 3. Brustina, SFD, 2 Pkt. (8 Teil- 
nehmerinnen). U14: 1. Procop. Gerresheirn, 5 Pkt., 2. Bashylin, Erkrath, 5 Pkt., 3. Hefner, TuS Nord, 4 
Pkt. (13 Teilnehmer). U18: 1. Luncescu , DSK, 3 Pkt., 2. Cherednychek, Benrath, 2,5 Pkt., 3. Trella, 
Gerresheim, 2'5 Pkt. (7 Teilnehmer). 

1. Runde vom 28.09.2003 
Ratinger SK SF Gerresheim 3,O-1,O 
SV Lintorf Elberfelder SG 0,0-4,0 
Wermelskirch. I Werrnelskirch. 11. 4,O-0,O 

2.Runde vom 19.10.2003 
SF Gerresheim Werrnelskirch. 11. 4-0 kl. 
Elberfelder SG Wermelskirch. 1 4,O-0,O 
Ratinger SK SV Lintorf 4,O-0,O 
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Vor 46 Jahren, im November 1957, erschien die I. Ausgabe der Schachmitteilungen. In Kürze 
werden wir die 500. Ausgabe haben. Aus diesem Anlass wird im Februar ein Sonderheft mit 
einem Streifiug durch die Geschichte des Düsseldorfer Schachs erscheinen. 
Hier das Titelblatt der 1. Ausgabe. Von den Mit-Initiatoren des Blattes ist noch Richard Tetzlaff 
aktiv. Ernst Tobies ist heute Ehrenmitglied des SV 1922 Hilden. 

D E S  B E Z I R K S  D U S S E L O O R F  

N O R D R H E I W - W E S T F A L E N  E.V. 

1. Jahrgang November 19V Nummer 1 

Das Wiedererscheinen der Mitteilunssblätler 
wird vom Vorstand des Bezirks Düsseldorf sehr bqtüßt  Nicht nur als NachddrtenUbemlttler, 
sondern mehr n d h  als ein Mittel zu den Vereinen außerhalb der Stadt Diisseldorf einen engeren 

ntakt zu Beiten. ershemen uns die .S&ch-Mitteilungen. wertvoll. Durch die Benutzung seitens re B<dr!worst~ndes ais amtiihes MtteüunWbWt. rückt dieses auch in die entspdcnde Posi.on. 

Der Bezirksvorstand: i. A. Rich. Tetziaff / Ernst Tobies 

Ein Wort zu den ,,S&d-Mitteilungen" 
Unterbringun voh Turnierbaichten und 8diachlichen Mitteilungen in der 
nt. Mit den iSdiech-~iwlu-- wurde.eine Klein-Zeitung geschaffen, 
auch den lebten Mann eines jeden Scbachvereins ins Bild zu setzen. 

Gearg Kieiiinger, Bezirks-Pressewart 

Die ,,Sq&ch-Mitteilungen" ep$einen wieder i 

und zwar dank der Initiative unseres Schachfreuodes Willy Mefiiert (DSG Rochade). sowie *ines 
Bemiihens und der istkräftigen Mitarbeit. Als Schach-Lokalberichter für drei Dkeldorfer Tages- 
xdtuagen begriih ich das Wicbewscheinen. denn nur auf diesem Wege ist es mäglich. nus- 
reichend über das &&eben im Dücseldorfet Schnchieben zu berichten. Kleine, mitunter 
wichtige Einzelheiten werden durch die .Schacli-Mitteilungen' an die Vereine und deren Mit- 
giieder herangebracht. 
Icb habe die Zussmmenateilung der folgenden Nummern itbernommen und bitte von der Mög- 
lichkeit der Beriditerstattun auch kleineter Ereignisse innerhalb der Vereine, Gebrauch ZR 
machen. Meine A n s M t  fh%en Sie in Ieder Nummer auf der letzten Seite. 

Heimich Lohmann 

Am B& und Beneg (20'1i. 19571 findet an 50 Brettern dci. traditiodle Wettkawpf Düsseldorf- 
- 

Kola. diesmaI in Köln, slaä. 
1)ie Abfahrt der fUr diesen Kampf vorgesehenen Spieler erfolgt um 8.30 Uhr vormittags vom 
Grbf-Adoif-Plah B&e El i sabe thd .  

* - 

Verbanddd&suei 17.11.57u.15.12.57 L B e z I r k ~ n e t  8.12.57ul,2.1.58 
1. Beiirkelrlaeser 24+11,5? 'U. 5.1.58 k Beeirksklasse E7.11.57 U. 15.12.57 

B e z i r b B I i ~ B ~ a f t ~  Sonntag, 1.12.1957 um 10 Uhr vormittags. in der Gaststätte 
.Zum Bduhaus'. Fnedrichstraßs, Brk Fflfstenwd (Verefnslokal des SV 1854). 
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